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1. Sei

an =
n∏
k=2

(
1− 1

k2

)
für alle n ∈ N.

a) Zeigen Sie an =
n+ 1

2n
für alle n ∈ N.

b) Zeigen Sie, daß die Folge (an)n∈N gegen ein a ∈ R konvergiert, und bestim-
men Sie zu jedem ε > 0 ein N ∈ N mit |an − a| < ε für alle n > N .

2. Untersuchen Sie, ob für die Teilmenge

M =

{
1

m
+

1

n
+

(−1)m+n

mn

∣∣∣∣ m, n ∈ N}
der reellen Zahlen die Größen inf M , supM , minM und maxM existieren, und
geben Sie diese gegebenfalls an.

3. Zeigen Sie, daß die Funktion

f : R→ R, f(x) =


x

|x| − 2
, für |x| > 2

1
2
x, für |x| ≤ 2

bijektiv ist, und geben Sie ihre Umkehrfunktion f−1 explizit an.

4. Durch a0 = 2 und

an+1 = 6
√
an + 7 für alle n ∈ N0

wird rekursiv eine Folge (an)n∈N0 definiert.

a) Zeigen Sie an < 100 für alle n ∈ N0.

b) Zeigen Sie, daß die Folge (an)n∈N0 konvergiert, und bestimmen Sie ihren
Grenzwert.

5. Sei x eine reelle Zahl. Untersuchen Sie die Reihe
∞∑
n=1

(n!)2

(2n)!
xn

in Abhängigkeit von x auf Konvergenz.


